
Latein in der Sekundarstufe II 
 
Leistungs- und Bewertungsmaßstäbe sowie Lernerfolgskontrollen 
1) Die Leistungs- und Bewertungsmaßstäbe, die in den Richtlinien und Lehrplänen  
    Latein für die Sekundarstufe II formuliert sind, bilden die Grundlage des  
    schulinternen Curriculums. 
 
2) Insbesondere gilt für Klausuren: 
− Anzahl der Klausuren in EF:  4 (je Halbjahr zwei zweistündige Klausuren) 
− in der Regel zweigeteilte Aufgabe (d. h. im ersten Teil Übersetzung und im zweiten  
   Teil Grammatik-/Sach-/Interpretationsaufgaben) 
− Bewertung: 2:1  (1:1 bei kleinen poetischen Texten möglich, die auch angemessen  
   interpretiert werden sollen) 
− pro Übersetzungsminute 1 Wort 
− Übersetzung: in der Regel „ausreichend glatt“ bei 10% ganzen Fehlern 
− Aufgabenteil: in der Regel „ausreichend glatt“ für (annähernd) die Hälfte der    
   Höchstpunktzahl 
 
3) weitere Lernerfolgskontrollen: 
    wie in der Sekundarstufe I 
 


